
Allgäu Airport zieht positive Geschäftsbilanz 2010 
12 Prozent mehr Passagiere –Bald wieder innerdeutsche Flüge? 
Ein Bericht von Anton Engel 

 
Memmingen 

Etwa 912.000 Gäste haben im Geschäftsjahr 2010 das Angebot des Allgäu Airports 
Memmingen genutzt. Damit konnte der Allgäu Airport sein Betriebsergebnis noch einmal 
verbessern trotz der negativen Folgen im vergangenen Jahr, wie die Einführung der 
Luftverkehrssteuer, die Auswirkungen des Vulkanausbruchs auf Island, der strenge Winter und  
Ausstieg von Airberlin von den sehr erfolgreichen innerdeutschen Strecken nach Berlin und Hamburg. 
Maßgeblich aber für den Erfolg des Allgäu Airports ist der erneute Passagierzuwachs um 12,2 Prozent 
im Vergleich zum Vorjahr, in dem 812.000 Passagiere gezählt wurden, auf rund 912.000 Reisende, die 
vom  Allgäu Airport Memmingen aus geflogen sind. Damit seht der Allgäuer Flughafen im Vergleich 
zu allen anderen bayerischen Konkurrenten und auch Friedrichshafen wesentlich besser da, so Ralf 
Schmid, Sprecher der Allgäu Airport Geschäftsführung anlässlich einer Pressekonferenz. 
 
 „Trotz sich verschlechternder Rahmenbedingungen sind wir erneut in den schwarzen Zahlen 
gelandet und das trotz des Ausstiegs von Air Berlin. Das hat uns jährlich 300 000 Passagiere 
gekostet.“, kommentierte Manfred Schilder, Mitglied der Allgäu Airport Geschäftsführung. Mit einem 
Betriebsergebnis von 106.000 Euro konnte das Vorjahresergebnis (35.000 Euro) noch einmal 
übertroffen werden. Insgesamt wurde ein Umsatz von 9,5 Mio. Euro erzielt (Vorjahr 8,1 Mio. Euro). 
Die Bilanzsumme stieg auf 18,4 Mio. Euro (Vorjahr 16,7 Mio Euro), die Eigenkapital-Quote auf 28,7 
Prozent. Sie liegt damit deutlich über dem Durchschnitt aller deutscher Flughäfen.  
 
Im aktuellen Sommerflugplan verzeichnet der Allgäu Airport zurzeit 23 Ziele in ganz Europa. „Auch in 
dieser Saison liegen wir gut im Plan“, so Ralf Schmid. Der Charter- und Ferienflugverkehr gewinne 
wieder stärker an Bedeutung. Besonderes die Wizz-Air mit ihren Linien nach Osteuropa sind zu 85 
Prozent ausgelastet. 
 
Dann noch ein vorsichtiger Hinweis, der Hoffnung aufkommen lässt: Weiter arbeiten die 
Verantwortlichen des Allgäu Airport an einer Wiederaufnahme innerdeutscher Flugverbindungen. 
„Realistisch optimistisch“ kommentierte Ralf Schmid die gegenwärtige Situation. „Die Verhandlungen 
sind in einer wichtigen Phase. Vielleicht können wir noch im Sommer verkünden, dass wir im 
nächsten Frühjahr wieder fliegen werden.“ 
 

 

 

 


